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1 Motivation  

In der arbeitsmarktpolitischen Diskussion stehen oft die Verdienstunterschiede zwischen Beschäftigten 
aus der Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ) und den Beschäftigten ohne Arbeitnehmerüberlassung im Fo-
kus. Beschäftigte in ANÜ verdienen in der Regel deutlich weniger als andere Beschäftigte, was insge-
samt als Lohnungerechtigkeit in der ANÜ interpretiert wird. Als Beleg dient dabei häufig die Differenz der 
mittleren Monatsentgelte der Beschäftigten in ANÜ zu denen der Beschäftigten nicht in ANÜ. Der Beitrag 
beleuchtet die besondere Zusammensetzung der Beschäftigten in ANÜ, deren durchschnittlichen Ent-
gelte und die Entgeltverteilungen. Außerdem wird der Frage nachgegangen, welche Gründe es für die 
Verdienstunterschiede gibt. 

2 Operationalisierung 

Zur Analyse werden die Daten der Beschäftigungsstatistik verwendet, wobei auf die sozialversicherungs-
pflichtig Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe mit Entgeltangabe beschränkt wird. Das sind rund 20,6 
Mio. Beschäftigte. Verglichen werden die Teilgruppen der Beschäftigten mit und ohne Arbeitnehmer-
überlassung. 

3 Ergebnisse 

Die Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung sind durchschnittlich viel jünger als andere Beschäftigte. 
45,7 Prozent der ANÜ-Beschäftigten sind unter 35 Jahre alt, sonst dagegen nur 30,1 Prozent. In der Ar-
beitnehmerüberlassung arbeiten mit 52,9 Prozent überproportional viele Beschäftigte in Helfertätigkei-
ten, während es ohne ANÜ lediglich 10,4 Prozent sind. Zugleich ist jeder fünfte Beschäftigte in der ANÜ 
ein Mann mit ausländischer Staatsangehörigkeit, während in der Beschäftigung ohne ANÜ nur jeder 
16te ein ausländischer Mann ist. Etwa die gleiche Relation gilt für die Beschäftigten ohne Berufsab-
schluss. 

Das durchschnittliche Entgelt ist mit 1.799 € (Median) bei Beschäftigten in der Arbeitnehmerüberlassung 
deutlich geringer als bei den Beschäftigten ohne ANÜ mit einem Median von 3.131 €. Dieser Verdienst-
unterschied kann jedoch zu einem wesentlichen Teil durch die besondere Struktur der Beschäftigten 
bzw. deren spezifische Tätigkeiten in der Arbeitnehmerüberlassung erklärt werden. Aus deskriptiven 
Analysen ist zu erkennen, dass der um durchschnittlich 42,5 Prozent geringere Verdienst der ANÜ-Be-
schäftigten zu einem wesentlichen Teil durch die verschiedenen Besetzungen in den vier Anforderungs-
niveaus bedingt ist. Differenziert man nach den verschiedenen Anforderungsniveaus der Tätigkeiten, so 
reduziert sich der „Lohnabschlag“ in der ANÜ auf 32,6 Prozent für die Helfer, 26,7 Prozent für die Fach-
kräfte, 17,4 Prozent für die Spezialisten und 15,2 Prozent für die Experten.   

Eine Regressionsanalyse bestätigt diese Befunde. Die Höhe der Entgelte in der Arbeitnehmerüberlas-
sung kann zu 40 Prozent durch die Merkmale Anforderungsniveau, Geschlecht, Alter und Betriebsgröße 
erklärt werden. 
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4 Fazit 

Insgesamt ist der durchschnittliche Verdienst von Beschäftigten in der Arbeitnehmerüberlassung deutlich 
geringer als jener der Beschäftigten ohne ANÜ. Zugleich sind die Beschäftigten in der Arbeitnehmer-
überlassung überproportional ohne abgeschlossene Berufsausbildung, als Helfer tätig und jüngeren Al-
ters. Im Vergleich mit entsprechenden Gruppen von Beschäftigten mit gleichem Anforderungsniveau, 
Geschlecht und Alter sind die Entgeltunterschiede viel geringer. Dennoch bleibt ein Rest an Verdienstun-
terschieden, die nur durch das „Geschäftsmodell Arbeitnehmerüberlassung“ selbst erklärt werden kön-
nen. 

5 Anhang: Präsentation 

Die Präsentation finden Sie als Anlage in dieser Datei.
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1. Motivation
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Fragen


▬ Welche Entgelte werden in der Arbeitnehmerüberlassung erzielt?


▬ Welche Unterschiede gibt es im Vergleich zu den Entgelten der  


Beschäftigten ohne Arbeitnehmerüberlassung?


▬ Was sind die Gründe für diese Unterschiede?


Analyseansatz


▬ Quelle: Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit.


▬ Auswahl: Vollzeitbeschäftigte in der Kerngruppe mit Entgeltangabe.


▬ Auswertungen: Beschäftigte in Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ) 


gegenüber den Beschäftigten ohne ANÜ
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2. Beschäftigte in der Arbeitnehmerüberlassung 
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3. Entgeltunterschiede 
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4. Gründe für Unterschiede 
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Was erklärt die Entgelt-Streuung der Beschäftigten?


Regressionsanalyse mit abhängiger Variable: 


▬ Bruttoentgelt 


erklärende Variablen


▬ Anforderungsniveau der Tätigkeit


▬ Geschlecht


▬ Alter


▬ Betriebsgröße


▬ Arbeitnehmerüberlassung
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Regressionsanalyse, schrittweise


Beschäftigungsstatistik, eigene Auswertung, N = 20,55 Mio.


Modell Variable R-Quadrat 


(korr.)


Differenz Beta


Modell_5


1 Anforderungsniveau 0,264 0,264 0,487


2 Betriebsgröße 0,299 0,035 0,179


3 Alter 0,332 0,033 0,167


4 Geschlecht 0,357 0,025 0,161


5 ANÜ 0,362 0,005 - 0,075 
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4. Gründe für Unterschiede 
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Regressionsanalyse, getrennt nach ANÜ (ja/nein)


Beschäftigungsstatistik, eigene Auswertung, N = 0,73 Mio.


Variable


ANÜ = ja ANÜ = nein


R-Quadrat 


(korr.)


Beta R-Quadrat 


(korr.)


Beta


0,392 0,345


Anforderungsniveau 0,582 0,476


Betriebsgröße 0,052 0,165


Alter 0,077 0,171


Geschlecht 0,149 0,182


Beschäftigungsstatistik, eigene Auswertung, N = 0,73 Mio. bzw. N = 19,82 Mio.
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5. Fazit (1) 
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▬ Das durchschnittliche Entgelt (Median) ist mit 1.799 € in der 


Arbeitnehmerüberlassung deutlich geringer als bei den sv-


pflichtig Beschäftigten nicht in ANÜ (3.131 €).


▬ Aber: Unter den ANÜ-Beschäftigten sind überproportional viele 


Beschäftigte …


… ohne abgeschlossene Berufsausbildung, 


… mit dem Anforderungsniveau „Helfer“ und 


… jüngeren Alters.


In diesen Gruppen sind die gezahlten Entgelte generell 


unterdurchschnittlich.


▬ Zugleich konzentrieren sich der ANÜ-Beschäftigten auf wenige 


ausgeübte Berufe (über 50 Prozent in den Top-10-Berufen). In 


fast allen dieser Berufe liegen die Verdienste unter dem 


Durchschnitt.
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5. Fazit (2) 
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▬ Im Vergleich entsprechender Gruppen von Beschäftigten in 


Arbeitnehmerüberlassung und allen Beschäftigten sind die 


Unterschiede in den Entgelten weniger stark.


▬ Regressionsanalysen bestätigen die Erklärung von Entgelt-


unterschieden in der ANÜ durch Anforderungsniveau und 


Geschlecht; bei nur geringen Effekten von Alter und 


Betriebsgröße.


▬ Es verbleiben Unterschiede der Entgelte in der Arbeitnehmer-


überlassung, die hauptsächlich durch das „Geschäftsmodell“ 


selbst erklärbar sind.
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